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Aufbruch in die sommerliche Vakanz 

 
Die Sommerzeit ist für viele von uns eine Auszeit, eine Zeit, um Leib und Seele 
baumeln zu lassen. Ob dem Himmel ganz nah, auf den Bergen, oder am Was-
ser, ob in der Ferne oder zu Hause. Die Ferien sind eine Zeit der Vakanz, in der 
wir aufbrechen und uns frei machen von den Abläufen und Themen des 
Berufslebens und des Alltags. Ich wünsche Ihnen eine heilsame Zeit, die er-
füllt sein möge von Erholung und guten Begegnungen. Der Seelsorgeeinheit 
Stuttgart-Vaihingen wünsche ich eine gute Zeit des Umbruchs und Aufbruchs 
in eine gesegnete Zukunft!  

Ihr Joachim Klopfer (Pastoralreferent) 
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AKTUELLES 
 
Die neue Pastoralreferentin stellt sich vor 
 

Ein herzliches Grüß Gott!  
Mein Name ist Eva-Maria Weber.  
Ich freue mich, gemeinsam mit Ihnen künftig ein 
Stück Weg als Ihre Pastoralreferentin gehen zu 
dürfen. Sehr gespannt bin ich darauf, Sie, Ihre 
Gemeinden und die Vielfalt Ihrer Lebens-und 
Glaubensfragen kennen zu lernen. Hier möchte 
ich mich Ihnen schon einmal vorstellen, bevor 
wir uns bei meinem Einführungsgottesdienst am 
11. September um 10 Uhr in Christus König oder 
bei einer anderen Gelegenheit begegnen.  
Vor kurzem habe ich meinen 30. Geburtstag ge-
feiert. Ende Juni begehen mein Mann und ich 
unseren ersten Hochzeitstag und kurz darauf er-
innert mich der Kalender an meine Beauftra-  

gungsfeier vor zwei Jahren in Filderstadt.  
Ursprünglich stamme ich aus dem Raum Schwäbisch Gmünd. Nach dem Abi-
tur 2005 entschloss ich mich zum Theologiestudium, welches mich nach Tü-
bingen sowie ein knappes Jahr ins französische Lyon führte. Die drei Jahre 
Ausbildungszeit, als Pastoralassistentin, durfte ich ganz in der Nähe, in Deger-
loch und Hohenheim verbringen. Dort habe ich auch meinen Mann kennen 
und lieben gelernt. Nach zwei Jahren pastoraler Erfahrung auf der Ostalb, bin 
ich jetzt wieder zurück in Stuttgart und freue mich auf die neuen Aufgaben. 
Besonders gerne arbeite ich mit Jugendlichen und Kindern, vor allem in der 
Firmvorbereitung, in der Jugendarbeit und in der Schule.  
Auch die gemeinsame Suche nach neuen Wegen, die Frohe Botschaft in der 
Liturgie glaubwürdig zu verkünden, liegt mir am Herzen und lässt mich selbst 
immer wieder staunen und auftanken.  
Gemeinsam auf Gottessuche gehen, im Austausch und Ringen um Glaubens-
fragen oder im Aushalten der Unbegreiflichkeit Gottes, in Freude, Trauer und 
Ohnmacht bestärken mich in meiner Arbeit und in meinem persönlichen 
Glauben.  
Ich bin gespannt darauf, was wir gemeinsam im Dienst für die Menschen be-
wegen und erleben dürfen!  
Ihre Pastoralreferentin Eva-Maria Weber 
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SEELSORGEEINHEIT 

 

Ferienvertretung 
 
Vom 01.08.-30.09.16 wird Pfarrer Benjamin Eze Pfarrer Ruf unterstützen und 
übernimmt auch die Vertretung in der Urlaubszeit. Pfarrer Eze wohnt im 
Pfarrhaus in Maximilian Kolbe und ist dort auch erreichbar unter folgender 
Telefonnummer: 7224888-21. Ich wünsche Pfarrer Eze einen guten Start bei 
uns und freue mich auf ein gutes Miteinander. Pfarrer Ruf 

 
Willkommen 
 
Wir freuen uns, dass Frau Pastoralreferentin Weber zu uns in die Seelsorge-
einheit gekommen ist und Sie viele Menschen in unseren Gemeinden als 
Seelsorgerin begleiten wird. Wir wünschen Ihr alles Gute und Gottes Segen 
für Ihr seelsorgerliches Wirken!! Am 11.09.2016 wird Frau Weber in Christus 
König um 10 Uhr im Gottesdienst eingeführt. Anschließend laden wir zu ei-
nem Stehempfang ins Gemeindehaus ein! Pfarrer Ruf 

 
Zum Abschied 
 
Nach drei Jahren Ausbildungszeit endete nun auch meine Zeit in der SE Stutt-
gart-Vaihingen. Drei lehrreiche Jahre liegen hinter mir, gefüllt mit ver-
schiedensten Eindrücken und guten Erfahrungen. Ich gehe von hier sehr 
dankbar weiter. Dankbar für viele positive Begegnungen, dankbar für Ihre 
zahlreichen herzlichen und wertschätzenden Rückmeldungen, dankbar für 
gemeinsam Erlebtes bei Mini-Aktionen, Gottesdiensten, in Taizé oder wäh-
rend der Firmvorbereitung…, dankbar auch für Ihr großes Engagement.  
Mein Weg führt mich nun weiter Richtung Heilbronn, wo ich die geistliche 
Leitung des Jugendspirituellen Zentrums auf dem Michaelsberg übernehme 
und anteilig in der dortigen SE Zabergäu arbeiten werde.  
So grüße ich zum Abschied nochmals und wünsche Ihnen eine gesegnete 
Sommerpause. Herzlichst, Claudia Weiler 

 

Ehrenamtliche Betreuer gesucht 
 
Die Gemeindereferentin Maria Di Miero aus der italienischen Gemeinde Cris-
to Re, sucht eine Ehrenamtliche, die 2 - 5 Kinder betreuen könnte /bzw. mit 
ihnen Deutsch spricht und spielt während die Eltern den Deutschkurs im Ge-
meindezentrum Christus König besuchen. Der Deutschkurs beginnt am Don-
nerstag, 13.10.2016 und geht bis Ende Februar. Es sind insgesamt 15 Treffen. 
Nähere Infos bei Frau Di Miero, Tel. 78 28 46 51.  
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SEELSORGEEINHEIT 

 

Danke!!! 
 
Am 29.05.2016 durfte ich meinen 50. Geburtstag feiern. Dieses Fest bleibt für 
mich unvergessen, da ich an diesem Tag sehr viele gute Wünsche und Aner-
kennung erfahren durfte! Danke für den zu Herzen gehenden Gottesdienst in 
Hl. Familie, Danke für die musikalische Gestaltung und für den Festakt im 
Gemeindehaus mit vielen Überraschungen. Danke allen, die an diesem Fest in 
so beeindruckender Weise mitgewirkt haben. Danke für die vielen Glückwün-
sche und die Geschenke, Danke für so viele wertvolle Begegnungen mit Men-
schen, die mir Mut zugesprochen und ihre Wertschätzung ausgedrückt ha-
ben. Ich bin an diesem Tag reich beschenkt worden und habe gespürt, wie 
schön es für mich ist, Ihr Pfarrer zu sein!! Weiterhin wünsche ich uns allen 
einen guten Weg im Weinberg des Herrn! Ihr Pfarrer Stefan Ruf  

frauentreff 
 
Ein monatliches Treffen für theologisch interessierte Frauen der 
Seelsorgeeinheit, das nach dem Abschied von Elisabeth Dörrer-Bernhardt 
zunächst aus der Gruppe weitergeführt wird. Wir treffen uns am Montag, 19. 
September 2016, 19 Uhr vor dem Gemeindezentrum Christus König, Fanny-
Leicht-Str. 27, in Christus König. „Brainwalking mit Anette Gehweiler-
Bleicher“, Unkostenbeitrag von 3.- € bitte mitbringen, gutes Schuhwerk 
erforderlich. Näheres und Anmeldung bei: Sabine.Schaetzle@hp.com 
 
Männersache: 27.09.16 19.30 Uhr Bauernstube 

 
Jugendpastorales Zentrum geht an den Start - YouCh wird mit 
einem großen kick-off eröffnet 
 
Am 10. September 2016 ist es soweit: das Dekanatsprojekt „Jugendpastorales 
Zentrum“ geht an den Start. Mit einer großen Auftaktveranstaltung, einem  
„kick-off“ beginnt nun die offizielle Arbeit des Zentrums. Und es wird ein Fest, 
das Kirche in verschiedenen Generationen zusammenbringt: Jugendliche und 
Senioren, Kinder und Erfahrene. Und es wird zu einem Fest für den Stadtteil 
Stuttgart-Ost und die Kirche im Dekanat. Begonnen wird um 15 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst in St. Nikolaus (Werastr. 118), dem unser Dekan Dr. Her-
mes vorstehen wird. Danach gibt es ein vielfältiges Programm rund um die 
Kirche. Es spielen Bands, es gibt zahlreiche Mitmach-Angebote, die Verbände 
und Jugendorganisationen der Stadt haben auch Überraschungen auf Lager. 
Und natürlich ist für Essen und Trinken gesorgt. Lassen Sie sich überraschen!  
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SEELSORGEEINHEIT 
 

Italienische Kindergruppe 
 
Am Samstag, 25.06.16, fand die letzte Gruppenstunde mit den Kindern der 
Ital. Kath. Gemeinde Cristo Re, statt. Ein Parcour mit verschiedenen Stationen 
zum Thema Pinocchio wurden von den GruppenleiterInnen liebevoll vorberei- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
tet. Ab 15 Uhr ging es los: 
Die Kinder hämmerten, 
schraubten und bastelten 
sich eine Holzpuppe. Mit ihr 
zogen sie in drei Teams auf-
geteilt in den Fanny-Leicht-
Park. Auf Schatzsuche, spiel-
ten und erlebten sie noch-
mal Erzählungen von Pinoc-
chio nach. Alle überstanden 
die Aufgaben, trotz Regen-
guß.  
Der Schatz selber bestand aus einer Pinata, gefüllt mit Süßigkeiten, auf die 
sich die Kinder gerne stürzten. Mit einem gefüllten Beutel und einem lecke-
rem Abendessen verabschiedeten sich die Eltern und ihre Kindern in den 
Sommerurlaub. 
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SEELSORGEEINHEIT 
 
Die 1. Gruppenstunde nach den Sommerferien findet am Samstag, 24.09.16, 
um 15 Uhr, im Gemeindezentrum Christus König, statt. Herzliche Einladung 
dazu! Für Fragen: dimiero@kath-kirche-vaihingen.de 

 
50° dell'ordinazione sacerdotale  
50. Priesterjubiläum - Interview mit P. 
Carlo Marzoli - geführt von Lidia 
Castaldi 
 
Ciao P. Carlo! Du feierst dieses Jahr  
50-jähriges Priesterjubiläum. Darf ich Dir ein paar 

Fragen stellen?  
Aber natürlich, gerne! 

Wo kommst Du aus Italien her?  
Geboren bin ich in Carpaneto, ein Dorf in der Provinz 
von Piacenza, in der Emilia-Romagna. Ich stamme aus 
bäuerlichen Verhältnissen. 
Wie groß war Deine Familie?  
Ich bin der Zweitgeborene von drei Brüdern.  
Ich habe mit 5 Jahren meinen Vater verloren, wäh-  
rend meine Mutter - stark und mit einem starken Glauben ausgestattet - vor 12 
Jah-ren, fast 96-jährig, starb.  
Was hast Du als Kind gerne gemacht?  
Ich spielte gerne Fußball und viele meinten, ich könnte es auch ziemlich gut! 

... und als Jugendlicher ?  
Ich ging in einem Priesterseminar zur Schule und hatte nicht viele Wahlmöglichkeiten. 
Ich lernte gerne, hatte aber auch eine Vorliebe für die Malerei und die klassische 
Musik. 
Warum bist du Priester geworden?  
Es ist schwierig die eigene Berufung zu erklären! Ich war viele Jahre Ministrant - so 
wie Ihr. Ich erinnere mich an einen Aufsatz in meiner Schulzeit: Ich schrieb, dass es 
mir als Erwachsener gefallen würde, das zu tun, was mein Gemeindepfarrer tat. Das 
hatte sich herum gesprochen. Dann wurde ich angesprochen, von den Priestern, die 
mich im Collegio Scalabrini von Bassano del Grappa zuließen, in der Provinz von 
Vicenza. Da war ich 11 Jahre alt.  
Wer oder was hat Dich überzeugt, dass das der richtige Beruf für Dich ist?  
Die endgültige Entscheidung Priester zu werden, reift in der Regel nach und nach, 
auch in Zeiten der Zweifel und Unsicherheit. Wie für alle, konnte auch ich mir mein 
zukünftiges Leben nicht genau vorstellen. 
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SEELSORGEEINHEIT 
 
 
Ich habe mich schließlich Gott und seinem Willen anvertraut. Nun, nach 50 Jahren, 
kann ich behaupten, dass es eine sehr glückliche und schöne Entscheidung war.  
Warum hast du Dich für den Scalabrini Orden entschieden?  
Die Priester, die mich als erste angesprochen haben, waren vom Scalabrini Orden. Ihr 
Name stammt vom Scalabrini, der von 1876 - 1905 Bischof in Piacenza war. 1887 
gründete er den Orden der Missionare, um die damaligen italienischen Auswanderer 
nach Nord-und Südamerika geistlich und moralisch zu unterstützen. Dieser Orden ist 
heute in circa 30 Ländern vertreten und betreut Auswanderer verschiedenster Natio-
nalitäten.  
Wo hast du als Priester schon überall auf der Welt gearbeitet?  
Ich habe meine pastorale Arbeit in verschiedenen europäischen Ländern ausgeübt: In 
der Schweiz (Lausanne, Fribourg, Solothurn, Basel), in Deutschland (München und 
Stuttgart) und in Luxemburg (Esch-sur-Alzette). Ich war auch ein halbes Jahr in Portu-
gal (Amora). Überall fühlte ich mich wohl: Ich habe mich sehr eingesetzt und bin 
wiederum auch viel beschenkt worden.  
Welche Aufgaben machst du am liebsten als Pfarrer für die ital. Gemeinden in 
Stuttgart ?  
In meiner pastoralen Tätigkeit habe ich immer der christlichen Bildung, der Kleinen 
und Großen Vorrang gegeben. Und ich habe den direkten Kontakt zu den Menschen 
gesucht, welchen ich immer als wichtiger ansehe als Strukturen.  
Wann und wo fand deine Priesterweihe statt?  
Meine philosophischen und theologischen Studien beendete ich an der Università 
Gregoriana in Rom. Folgend den Einflüssen des 2. Vat. Konzil, die der Kirche am Ort 
und der Herkunftsgemeinde größere Wichtigkeit verliehen, habe ich mich, statt in 
Rom, im Dorf Roveleto di Cadeo zum Priester weihen lassen, der Ort meiner 
Kindheit. Hier steht auch eine schöne Wallfahrtskirche, der Madonna del Carmelo 
gewidmet, aus dem Jahr 1750.  
Die Priesterweihe fand am 10.09.1966 statt und am 11.09.2016 werde ich dort mei-
nen 50. feiern!  
Zuletzt: Wie findest Du es mit der Ital. Kath. Gemeinde Cristo Re zu arbeiten?  
Ich fühle mich hier sehr wohl. Es handelt sich um eine Gemeinde, die großflächig 
zerstreut ist. Schön, dass es Ehrenamtliche gibt, die gerne mitarbeiten. Da ich auch 
für die Ital. Gemeinde San Martino in Bad Cannstatt verantwortlich bin, kann ich 
leider zeitlich nicht jedem gerecht werden, wie ich es mir wünsche. 

 
Vielen Dank für das Gespräch! Wir freuen uns auf die Einladung zum Gottesdienst 

und Deine Feier am Sonntag, 09.10.16, 16.30 Uhr, in unserer kath. Kirche Christus 

König, S- Vaihingen. 

 
Lidia Castaldi 
Für die OberministrantInnen der Ital. Kath. Gemeinde Cristo Re, S-Vaihingen  
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JUGEND DER SEELSORGEEINHEIT 
 
 
Taizéfahrt 
 
20 Jugendliche aus der ganzen Seelsorgeein-
heit waren auch in der diesjährigen Osterwo-
che wieder bei den Brüdern von Taizé zu Gast. 
Gemeinsam mit tausenden Jugendlichen wur-
de gebetet, gespielt und gesungen. Die ganze 
Woche über haben wir uns mit dem Thema 
der Barmherzigkeit auseinandergesetzt. Eine 
Zeit, die sicherlich noch lange in Erinnerung 
bleiben wird. 

 
Nacht der Lichter - Ökumenisches Taizé-Gebet in der 
Stiftskirche 
 
In vielen Städten und Orten europaweit bietet eine "Nacht der Lichter - 
Abendgebet mit Gesängen aus Taizé" in diesem Herbst wieder die Gelegen-
heit, aus verschiedenen Stadtteilen, aus verschiedenen umliegenden 
Gemeinden in einer zentral gelegenen Kirche zusammen zu kommen. So auch 
wieder bei uns in Stuttgart. In diesem Jahr sind wir turnusmäßig zu Gast in der 
evangelischen Stiftskirche. „Pilgerweg des Vertrauens“, so haben die Brü-
dergemeinschaft aus dem französischen Burgund diesen besonderen Abend 
überschrieben. Das Gebet dient auch zur Vorbereitung auf das Europäische 
Jugendtreffen zum Jahreswechsel in Riga (Lettland). Wir verbinden uns auch 
immer mit den Brüdern aus Taizé, die auch in diesem Jahr wieder mit einem 
Bruder unter uns gegenwärtig sein werden.  
Termin: Sonntag, 13. November 2016 um 18 Uhr in der ev. Stiftskirche 

 

Hier und jetzt helfen Caritas-Sonntag, 25.09.2016 
 
Zum diesjährigen Jahresthema "Mach dich stark für 
Generationengerechtigkeit" rufen Caritas und Pfarrgemeinden gemeinsam zu 
Spenden für die karitative Arbeit in unseren Pfarrgemeinden auf. 40 % der 
Sammlung bleibt in den Kirchengemeinden für sozial-karitative Aufgaben.  
Helfen Sie uns mit Ihrer Spende am Caritas-Sonntag oder überweisen Sie Ihre 
Spende auf das angegebene Konto ihrer jeweiligen Kirchengemeinde. Ein 
Überweisungs-Zahlschein oder die Bankverbindung der jeweiligen Kirchen-
gemeinde finden Sie im entsprechenden Gemeindeteil. 
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AUS DEM LEBEN DER GEMEINDE CHRISTUS KÖNIG 
 
 

„Danke“ 
 

Im Namen aller Kinder und allen Mitarbeiter/innen aus dem 
Haus für Kinder Christus König, bedanken wir uns im Beson-
deren bei Frau Monika Eberts und Herrn Konrad Meister für  

Ihre großzügige Spende. 

Es grüßen Sie von ganzem Herzen,  
das Mitarbeiterteam aus dem Haus für Kinder Christus König 

 
Im Hospiz St. Martin beginnt Mitte September ein Vorbereitungskurs zur 
ehrenamtlichen Lebens- und Sterbebegleitung (z.B. von Menschen, die im 
Stadtteil der jeweiligen Seelsorgeeinheit leben).  
Wenn Sie sich von diesem Ehrenamt angesprochen fühlen, wenden Sie sich 
für weitere Details gerne bald an  
Annegret Burger, Ambulantes Hospiz St. Martin, 
Jahnstr. 44-46, 
70597 Stuttgart  
Tel. 652907-32 
AnnegretBurger@hospiz-st-martin.de 
 
Kindergottesdienst-Team sucht Verstärkung 
 

Einmal im Monat findet bisher sonntags parallel zur 
Eucharistiefeier im Gemeindezentrum ein Kindergottes-
dienst für Kinder von ca. 3-9 Jahren statt.  
Diese Gottesdienste werden von Ehrenamtlichen vor-
bereitet und gehalten. In einer kindgemäßen Liturgie wird 
Gottes Wort verkündet und gefeiert. Für dieses Team  

suchen wir dringend Verstärkung, damit es diese wertvollen Kindergottes-
dienste auch weiterhin geben kann!  
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Christus König. 
An dieser Stelle sage ich an alle herzlichen Dank an alle Kigo-Teamleiterinnen, 
die seit vielen Jahren sehr gut und kompetent die Kindergottesdienste feiern! 
 
Stille erfahren 
 
Der Ausschuss für Spiritualität möchte Sie einladen, sich eine bewusste Auszeit zu 
nehmen um Stille zu erfahren und vor dem ausgesetzten Allerheiligsten bei Gott zu 
verweilen. > Raum der Stille < im Turmzimmer in der Christkönigskirche. 
Jeden 3. Donnerstag im Monat, jeweils von 17.00 - 19.00 Uhr, Termine: 18.08. 
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AUS DEM LEBEN DER GEMEINDE CHRISTUS KÖNIG 
 
 
Die Gabe 
Gottes ist das 
ewige Leben 
in  
Jesus Chris-
tus unserem 
Herrn. 
 

Röm. 6,23 

 
Die Katholische Kirche in Stuttgart  trauert um 

 

Johann Brodbeck 
 

der am 25. Mai 2016 gestorben ist. 
 
Johann Brodbeck war in der Zeit von 01.07.1993 bis 31.07.2003 Gesamtkirchenpfleger 
der größer werdenden und aufstrebenden Katholischen Gesamtkirchengemeinde 
Stuttgart-Filder. Mit großem Geschick, mit Umsicht und kluger Strategie hat er u.a. die 
Belange der Kirchengemeinden St. Maria Königin des Friedens Büsnau, Max Kolbe 
Vaihingen, Christus König Vaihingen, Zur Heiligen Familie Rohr, St. Hedwig Möhringen, 
St. Ulrich Fasanenhof, St. Antonius Hohenheim und der Gesamtkirchengemeinde 
erfolgreich gesteuert und zu-kunftsfähig ausgerichtet. Maßgeblich hat er die soliden 
Strukturen, die auch heute noch Bestand haben, mitgestaltet. 
 

Mit seinem Tod verliert die Katholische Kirche in Stuttgart eine profilierte Persönlichkeit. Wir 
werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken wahren. 

 
Im Gebet und im gemeinsamen Glauben an die Auferstehung in Jesus Christus sind 

wir mit seiner Frau und der ganzen Familie verbunden. 
 

Msgr. Dr. Christian Hermes  Pfarrer Stefan Ruf 
Stadtdekan Vorsitzender der ehemaligen 
 Gesamtkirchengemeinde 
 Stuttgart-Filder 

Bernhard Kees 
Andreas Bouley Zw. Vorsitzender des Stadtdekanatsrat 
Zw. Vorsitzender der ehemaligen  

 Gesamtkirchengemeinde 
 Stuttgart-Filder 

 
 
 

Getauft wurden 
  
 

 
 

Heimgerufen wurden 
  

  
  
 

 

 
Wir danken für Ihre Spenden 
 
Renovabis-Kollekte 278,40€ 

Kollekte zum 100. Katholikentag in Leipzig 108,35€ 
Misereor-Kollekte 1.088,18€ 
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AUS DEM LEBEN DER GEMEINDE CHRISTUS KÖNIG 
 
Terminkalender 

 
 Donnerstag Club der Erwachsenen – CdE –  
  Im September CdE Reise 2016  
    

 Donnerstag Kirchenchor: seb.neumann@freenet.de 20.00 - 22.00 Uhr 

  http://www.kirchenchor.christus-koenig.com im GZ, 

   außer in den Ferien 
    

 Samstag Die italienische Gemeinde trifft sich 15.00 - 19.00 Uhr 

  wöchentlich, außer in den Ferien Bauernstube 
    

 
Gedenkgottesdienste 

 
03.8.  

10.8.  

 
17.8.  

19.8.  

31.8.  

09.9.  

17.9.   
21.9.  

 
 Kath. Pfarramt Christus König  
 Fanny-Leicht-Str. 33, 70563 Stuttgart  
 Telefon 0711/133 59 – 0 Telefax 133 59 – 35  
 christuskoenig.pfarrbuero@kath-kirche-vaihingen.de 

 www.Christuskoenig-stuttgart.de  
Zweiter Vors. KGR   Dr. Thomas Bönisch Telefon 780 05 61  
Pfarrbüro Pfarramtssekretärin Christine Brix Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
9.00 – 12.00 14.00 – 17.30 9.00 – 13.00 geschlossen 10.00 – 12.00  
Bankverbindung: Christus König BW-Bank DE49 6005 0101 0002 2305 62 SOLADEST600 

Krankenpflegeverein BW-Bank DE92 6005 0101 0002 0580 98 SOLADEST600 

Gemeindezentrum Ralf Wrage Telefon 133 59 – 21 / 20 Mobil 0157 53 42 62 60 

  wrage@kath-kirche-vaihingen.de   
Haus für Kinder Christus König, Fanny-Leicht-Straße 27A   
Kindergarten VÖ Telefon 782 39 29 – 30 Ganztageskindergarten Tel.782 39 29 – 31 

Leiter Herr Kuhn Telefon 782 39 29 – 32 Schülerhort Tel. 782 39 29 – 33 

Krippe  782 39 29 – 35 Telefax  782 39 29 – 34   
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KONTAKTE CRISTO RE 

 
Orario di Ufficio  
Ha luogo presso il Centro parrocchiale (Gemeindezentrum) di Christus 
König, Fanny-Leicht-Str. 27, con il seguente orario di apertura per il pubbli-
co: 
P. Carlo (parroco): Tel. 66 48 38 23 / Tel. 78 28 46 49 

Giovedì 16.30-18.30  o dietro appuntamento E-Mail: cristore.cm@hotmail.de 

 
Maria die Miero (Gemeindereferentin): e-mail: mariadimiero@web.de, Tel. 0162-7497227 
o 0711-78284651 (solo durante l’orario di ufficio)  
Messa festiva (Bimensile)  
Ogni 2ª e 4ª domenica del mese, alle ore 16.30, nella Chiesa di Christus König (Fanny-Leicht-
Str. 33, 70563 Stuttgart-Vaihingen) viene celebrata la S. Messa in lingua italiana.  
A M M I N I S T R A Z I O N E  S A C R A M E N T I :  
BATTESIMO annunciarsi almeno 3 mesi prima. La preparazione si tiene, di regola, in famiglia. 
La celebrazione ha luogo preferibilmente alla 2a. o 4a. domenica del mese, prima o durante la 
Messa in lingua italiana  
CRESIMA (per adolescenti e per giovani/adulti): i tempi ed i modi della preparazione 
vanno concordati con P. Carlo all' inizio di ottobre.  
MATRIMONIO : è obbligatoria la frequenza ad uno dei 3 corsi annuali di preparazione al ma-
trimonio organizzati per le 4 comunità italiane di Stoccarda. Per le pratiche necessarie e la 
celebrazione rivolgersi a P. Carlo. 
 
I n f o r m a z i o n i  
1. Iscrizioni ai corsi di Cresima.  
Sono aperte le iscrizioni ai corsi di preparazione alla Cresima per gli adolescenti, che hanno 
compiuto almeno 14 anni, come pure per i giovani/adulti, per i quali la Cresima è necessaria 
per sposarsi o per fare da padrini o da madrine in occasione di un battesimo o di una cresima.  
I corsi inizieranno nel prossimo mese di ottobre.  

2. Riunione del Consiglio pastorale. La prossima riunione del Consiglio pastorale si terrà 
domenica 25 settembre, alle ore 17.30, al termine della S. Messa.  
3. Corso di tedesco  
Alla fine di luglio si è concluso il 1° corso di apprendimento della lingua tedesca per princi-

pianti. Il corso continuerà a partire dall’ inizio del prossimo mese di ottobre, aperto anche a 

nuovi partecipanti che abbiano una conoscenza del tedesco pari alle lezioni da 1 a 5 del testo 

scolastico utilizzato ‘ Schritte International, Niveau A1/1, Hueber,ISBN 978-3-19-001851- 2. Il 

corso è gratuito, a carico dei partecipanti il costo del testo e della tassa di iscrizione di 10.- €. 

Per ulteriori informazioni rivolgersi all’ insegnante Carmen Ferlito-Lempp :  
E-mail : ferlito.lempp@gmail.com  
4. Corso di tarantella  
Il corso (gratuito), aperto a tutti, si svolge al sabato, alle ore 15.00, presso il Gemeindezentrum 
Christus König, Fanny-Leicht-Str. 27, nel 2. UG, sotto la guida di Nicotra Nicolina.  
5. Sospensione e ripresa delle attività.  
Con la messa di domenica 11 settembre riprendono tutte le attività della comunità di Cristo Re 
sospese dopo la Messa del 10 luglio u.s. 
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AUS DEM LEBEN DER GEMEINDE HEILIGE FAMILIE 

 

Brand in unserem Gemeindehaus 
 

In unserer Gemeindeküche hat am Sonntag, 3. Juli die 
Spülmaschine beim Spülen Feuer gefangen und einen Brand 
in der Küche ausgelöst. Der entstandene starke Rauch hat 
die Räume des Gemeindezentrum stark verschmutzt. Die  

Küche ist völlig zerstört. Die giftigen Substanzen in den Räumen werden von 
einer Spezialfirma gereinigt. Das Gemeindehaus ist wegen Renovierungs- und 
Reinigungsarbeiten voraussichtlich längere Zeit geschlossen. Manche Veran-
staltungen werden eventuell in unseren Nachbargemeinden stattfinden. So-
bald wir Näheres wegen Wiederbelegung des Gemeindezentrums wissen, 
werden wir es im Schaukasten veröffentlichen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 

Der „Sozialausschuss“ sucht Verstärkung 
 
Liebe Gemeinde!  
Einige Mitglieder unseres Ausschusses, die den Dienst an den älteren, schwä-
cheren und benachteiligten Menschen teilweise schon seit Jahrzehnten eh-
renamtlich ausgeübt haben, können leider selbst durch Krankheit oder durch 
Altersbeschwerden nicht mehr eingesetzt werden. Wir suchen deshalb drin-
gend interessierte Frauen und Männer, die sich sozial und karitativ engagie-
ren wollen.  
Das Thema „Barmherzigkeit“ liegt Papst Franziskus ganz besonders durch das 
von ihm ausgerufene Heilige Jahr der Barmherzigkeit am Herzen. Dazu ein  
Zitat von Papst Franziskus: „Es gibt Augenblicke, in denen wir aufgerufen sind, 
in ganz besonderer Weise den Blick auf die Barmherzigkeit zu richten und 

dabei selbst zum wirkungsvollen Zeichen des Handelns des Vaters zu werden.“  
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro! 

 

Wiener Heurigenabend am 29. Oktober 2016 -Vorschau! 
 

Wenn der Herbst kommt und die Weinlese naht, heißt es 
im Gemeindezentrum Hl. Familie wieder „Wien bleibt 
Wien“! Zu Wiener Musik, Wein und herzhaften Schman-
kerln sind alle eingeladen, die in netter Gesellschaft einen 
gemütlichen Abend verbringen wollen.  
Beginn 19.30 Uhr, Saalöffnung 18.45 Uhr, Eintritt 5,-- € 
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AUS DEM LEBEN DER GEMEINDE HEILIGE FAMILIE 

 

Einladung zum Krankentag 2016 
 

Am Mittwoch, 21. September 2016 findet der Krankentag 
statt, den wir mit einer Eucharistiefeier mit Krankensalbung 
um 14.00 Uhr in der Kirche beginnen. 

 
Hierzu sind alle herzlich eingeladen, ebenso zum bunten 
Programm im Gemeindehaus beim anschließenden Kaffee 
und Kuchen. - Damit wir planen können, bitten wir um 
Anmeldung im Pfarrbüro bis: 

 
spätestens 10. September 2016. 

 
Kranke, die uns bekannt sind, werden von uns persönlich eingeladen; 
sicherlich gibt es aber auch kranke Menschen in unserer Gemeinde, von 
denen wir nichts wissen. Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie oder Ihre 
Angehörigen sich im Pfarrbüro melden. –  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
Wer die Krankenkommunion empfangen möchte und einen Hausbesuch 
wünscht, darf sich gerne jederzeit an Frau Brigitta Hock (Tel. 74 16 84) 
wenden. 

 
Gemeindefest zum Erntedank am 9. Oktober 2016 
 

Das Fest beginnt mit einem Familiengottesdienst um 10 Uhr 
unter Mitwirkung vom Kinderchor. 

 
Im Anschluss gibt es ein buntes, geselliges Treiben im und 
ums Gemeindezentrum mit Leckerem aus Topf und Grill, 
Waffeln und Crêpes, Spiel-und Bastelangeboten, 
Kasperletheater, Kirchen-Ralley, Kirchturmbesteigung, 
Märchenerzählerin und vielem mehr. 

 
Die Kindertanzgruppe "Arche" erfreut uns mit einer tollen 
Show am Nachmittag. 

 
Wir laden Sie herzlich ein, diesen Tag mit uns zu feiern! 
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AUS DEM LEBEN DER GEMEINDE HEILIGE FAMILIE 
 
Abonnement unseres Gemeindebriefes 
 
Liebe Gemeindemitglieder, unsere Liste der Abonnenten für den 
Gemeindebrief muss aktualisiert werden.  
Zum einen finden wir immer weniger Menschen, die bereit sind, die 
Gemeindebriefe auszutragen, zum anderen werden die aktuellen Austräger, 
die dies dankenswerterweise jahrelang gemacht haben, nicht jünger.  
Es gibt auch viele Abonnenten, die regelmäßig in die Kirche kommen, wo die 
Gemeindebriefe ja ausliegen.  
Wenn Sie die Gemeindebriefe weiterhin im Abo erhalten möchten, füllen  
Sie bitte das beigefügte Blatt „Rückantwort Gemeindebrief“ aus. 

 
Sie können das Formular im Briefkasten vom Pfarrbüro einwerfen, 
per Post (Heilige Familie, Dürrlewangstr. 36, 70565 Stuttgart)  
per Fax ( 0711 74 51 91 89) 

oder per E-mail senden (info@heilige-familie.com) 
 
Nur mit Ihrer schriftlichen Rückmeldung bis spätestens zum 12. September 
2016 werden wir Ihnen die Gemeindebriefe in Zukunft zustellen.  
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! KGR Hl. Familie 
 
Wir danken für Ihre Spenden 
 
Renovabis Pfingstopfer 831,78 € 

Katholikentag Leipzig 136,70 € 

Spende für Flüchtlinge Vaihingen/Rohr 1.000,00 € 

 
Wir möchten uns bei allen Gemeindemitgliedern für die großzügigen Spenden 
für Flüchtlinge anlässlich der Geburtstagsfeier von Pfarrer Ruf bedanken. Sie 
werden der Arbeit unseres Freundeskreises mit den Flüchtlingen in den 
Unterkünften Arthurstrasse und Herschelstrasse zugute kommen. 
 
 
 

LEBENDIGE GEMEINDE – HEUTE UND MORGEN  
Helfen Sie durch Zustiftung für unsere Stiftung Heilige 

Familie mit, unser lebendiges Gemeindeleben auch in der 

Zukunft zu erhalten. 

IBAN: DE95 6009 0700 0579 0000 01  
BIC: SWBSDESS bei der Südwestbank  AG Stuttgart 
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AUS DEM LEBEN DER GEMEINDE HEILIGE FAMILIE 
 
Besondere Termine  

Seniorenclub Veranstaltungen immer um 14.30 Uhr 
August Sommerpause 
Do. 22.09.16 „Bunt sind schon die Wälder“ 

  Herbstliche Impressionen 

Frauenkreis  
August Sommerpause 
Mi. 14.09.16 Vortrag Dr. Michel „Neuguinea“ um 15.00 Uhr GZ 

   

 
 
 
 
Auch nach den Sommerferien gibt es wieder die Gelegenheit, sich zwanglos 
altersunabhängig zu treffen und miteinander etwas zu erleben! Freistil-
Termine sind an folgenden Freitagabenden jeweils um 19.00 Uhr: 
 

30. September 28. Oktober 25. November 
 
Wir haben Kochen, Kegeln und einen Filmabend im Visier. Was an welchem 
Abend stattfindet, geben wir rechtzeitig bekannt! Gerne nehmen wir auch 
Wünsche für Aktivitäten entgegen: für den KGR sandra@mercamp.de) 

 
Weihnachten mit der Kantorei - 
 
Am Montag nach den Sommerferien, am 12. September, startet die Weih-
nachts-Proben-Phase der Kantorei. Wir haben in dieser Zeit mehrere Auftrit-
te:  
� Ökumenischer Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen im Hans-

Rehn-Stift am Sonntag 13.11. um 11 Uhr,
  

� Quempas-Singen am 1. Adventsonntag, 27.11., 17 Uhr in der Lauren-tiuskirche 
sowie

  

� Orchestermesse am 2. Weihnachtsfeiertag, 26.12., 9.30 Uhr in Heilige Familie.
 

 
Die Sängerinnern und Sänger aus dem ev. Kirchenchor Rohr singen dann mit 
uns gemeinsam, wir singen mit ihnen zusammen beim Gemeindefest in der 
Laurentiuskirche am 25.9. um 10 Uhr. 
 
Sie sind herzlich zu den Kantoreiproben willkommen: ab 12.9. immer montags 
18.20 Uhr im Gemeindezentrum Heilige Familie.  

Stefan Lipka 
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AUS DEM LEBEN DER GEMEINDE HEILIGE FAMILIE 
 
Terminkalender 
 

Montag Kantorei  18.20 – 20.00 Uhr 

 Rohrer-Lied-Ensemble 20.00 – 22.00 Uhr 

 Jugendmitarbeiterrunde 19.00 – 21.30 Uhr 
   

Dienstag Frauengymnastik 17.00 Uhr 
   

Freitag Kinderchor 15.00 – 16.00 Uhr 

 Infotelefon 74 95 46  
 Choralschola 17.00 – 18.00 Uhr 
   

Samstag Minigruppe  
 Bitte Infos der Jugend beachten  
   

Sonntag Kinderbücherei u. Sonntagskaffee  
 nach dem Sonntagsgottesdienst  
  

Gemeinde spaziert: 1. Mittwoch im Monat (Infos siehe Schaukasten). 
 
Gemeinde unterwegs: Treffpunkt 14.00 Uhr jeden 2. Samstag im Monat ab 
S-Bahn Rohr. Leitung Peter Herrmann, Tel.: 74 83 40 (siehe Schaukasten). 

 

KONTAKTE 
 

Kath. Pfarramt Heilige Familie  
Dürrlewangstr. 36, 70565 Stuttgart 
www.heilige-familie.com 
info@heilige-familie.com  
redaktion@heilige-familie.com (Beiträge für Homepage) 

 
Pfarrbüro Pfarramtssekretärin Sonja Malitius Telefon 74 51 91 60  
   Telefax 74 51 91 89  
Zweite Vors. KGR Sandra Mercamp Telefon 615 92 96  
Gemeindezentrum Isabella Troiani Telefon 74 51 91 74  

 

     

Kindergarten Sigrid Maile-Bieber Telefon 74 51 91 75  
      

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

8.00 Uhr - 12.00 8.00 Uhr - 12.00 14.00 - 18.00 8.00 Uhr - 12.00 geschlossen 

  
Bankverbindung: IBAN DE 93 6005 0101 0002 5998 25 BIC SOLADEST 600 
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AUS DEM LEBEN DER GEMEINDE MAXIMILIAN KOLBE 

 

Rosenkranzgebet 
 

in Maximilian Kolbe: Dienstags 18.00 Uhr; am 1. Dienstag im 
Monat: 17.45 Uhr Fatima-Rosenkranzgebet. 

 

Heimgerufen wurden 
 

 

 

  
 

 
Messintentionen 
 
09.8.  

  
23.8.   
 

06.09.    
13.9.  
 
20.09.    
27.09.  

 

Wir danken für Ihre Spenden 
 

Christi Himmelfahrt 05.05.2016 € 115,05 

Renovabiskollekte 15.05.2016 € 322,09 

Pfingstmontag 16.05.2016 € 138,13 

Sonstige Kollekte Mai € 95,79 

Sonstige Kollekte Juni € 206,55 

 
Anordnung über den kirchlichen Datenschutz 
 
„Gemäß Erlass des Bischöflichen Ordinariats Nr. A 774 können Alters- und 
Ehejubiläen, Geburten, Sterbefälle Ordens- und Priesterjubiläen usw. mit 
Name und ggf. Anschrift der Betroffenen sowie der Tag und die Art des 
Ereignisses in den Publikationsorganen der Pfarreien veröffentlicht werden, 
wenn die Betroffenen der Veröffentlichung nicht vorher schriftlich oder in 
sonstiger geeigneter Form bei der zuständigen Pfarrei widersprochen haben.“  
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AUS DEM LEBEN DER GEMEINDE MAXIMILIAN KOLBE 
 

 

Terminkalender 
 
 Dienstag Frauengesprächskreis 15.00 Uhr Gemeindezentrum 

  Ferien im August und September Maximilian Kolbe 

    
 Mittwoch Feierabendkreis 14.30 Uhr Eucharistiefeier 

  Ferien im August 15.00 Uhr Treffen im Saal 

  14.09.2016  
    

 Donnerstag Ökum. Gesprächskreis 20.00 Uhr Gemeindezentrum 

  Ferien im August Maximilian Kolbe 

  22.09.2016  
    
 
 
Feierabendkreis Maximilian Kolbe 

 
Liebe Damen und Herren vom Feierabendkreis,  
am Mittwoch, 14.09.2016, wollen wir uns mit der Künstlerkolonie Worpswe-
de beschäftigen. Um die Wende zum 20. Jahrhundert war diese Kolonie jun-
ger Künstler, die nicht mehr nur im Atelier malen wollten, sondern in der 
Natur ihre Inspiration suchten, wohl die berühmteste. Wir wollen von den 
Malern erzählen und ihre Bilder zeigen. Auch für die weiteren monatlichen 
Nachmittage haben wir ein abwechslungsreiches Programm zusammenge-
stellt. Bitte halten Sie uns die Treue! Natürlich gibt es um 14:30 Uhr einen 
Gottesdienst und ab 15:00 Uhr Kaffee und Kuchen.  

Angelika und Konrad Schmidt 

 

Ökumenischer Gesprächskreis 
 

um 20 Uhr im Gemeindezentrum Maximilian Kolbe.  
Donnerstag 22. September 2016: Thema:„ Der Gott Israels (Abrahams) - Gott 
aller Völker.“ Grundlegende Veränderungen und offene Fragen in den Bezie-
hungen zwischen Christen und Juden. Israel und Kirche, Juden und Christen 
sollen gemeinsam den universalen Heilswillen Gottes bezeugen.  
Referent: Pfarrer i. R. Paul Weber 
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AUS DEM LEBEN DER GEMEINDE MAXIMILIAN KOLBE 
 
Änderung im Geburtstags-Besuchsdienst 
 
Nachdem nur wenige ehrenamtliche Helfer/Helferinnen für diesen Besuchs-
dienst zur Verfügung stehen, hat der Kirchengemeinderat eine Änderung ab 
1. Juli 2016 beschlossen:  
Danach werden die Glückwünsche der Kirchengemeinde erstmals zum 80. 
Geburtstag und dann ab dem 85. Geburtstag jedes Jahr überbracht.  
Wir würden uns natürlich freuen, wenn wir weitere ehrenamtliche Hel-
fer/Helferinnen für diesen Dienst gewinnen könnten. 

 

KINDERTAGESSTÄTTE MAXIMILIAN KOLBE 
 
Kita-Leitung Frau Beck-Rothfuß wechselt in ein größeres Haus 
 
 
Unsere langjährige und geschätzte Kita-Leitung, Frau Beck-Rothfuß, hat zum 
1.7.2016 die Leitung einer größeren Kindertagesstätte in unserem Dekanat 
übernommen. Wir bleiben zurück mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge: lachend, weil wir ihr natürlich die berufliche 
Weiterentwicklung gönnen – Sie ist jetzt für eine sechsgruppige Kita 
verantwortlich; weinend, weil wir ihren Abschied sehr bedauern. Frau Beck-
Rothfuß hat 7 Jahre lang unsere Kita als Leiterin geführt. Sie hat mit dem 
Team zusammen die Kita gut durch die schwierige Phase der Sanierung der 
Kindertagesstätte mit insgesamt vier Umzügen geführt. Die Qualität der 
Kinderbetreuung war ihr immer ein besonderes Anliegen. So hat sie in 
vorbildlicher Art und Weise das infans-Konzept in unserer Kita zum Wohl der 
Kinder eingeführt und umgesetzt. Gleichzeitig hat sie es geschafft, ein 
hochqualifiziertes und engagiertes Team um sich zu versammeln und zu 
führen. Das Wohl der Kinder stand und steht immer im Mittelpunkt ihrer 
Arbeit. Wir sind Frau Beck-Rothfuß zu großem Dank verpflichtet. Wir 
wünschen Ihr für Ihre neue Aufgabe alles erdenklich Gute und für Sie und Ihre 
Familie Gottes reichen Segen. 

 

Frau Marion Fischer übernimmt die Leitung unserer Kita 
 
Am 1. Juli hat Frau Fischer die Leitung unserer Kita übernommen. Wir sind 
sehr froh, dass wir mit Frau Fischer wieder eine sehr kompetente und äußerst 
sympathische Leiterin für unsere Kita gewinnen konnten. Wir wünschen 
Ihr einen guten Start und viel Freude bei ihrer Arbeit in unserer Kita. 
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KINDERTAGESSTÄTTE MAXIMILIAN KOLBE 
 
Vorstellung der neuen Kindertagesstättenleitung der kath. 
Kindertagesstätte Maximilian Kolbe 
 
Liebe Gemeinde, 

ich möchte mich bei Ihnen kurz vorstellen. Mein 

Name ist Marion Fischer.  
Ursprünglich komme ich aus Aalen und bin seit 
10 Jahren im Zentrum Stuttgarts zu Hause. 
Bereits während, aber natürlich auch nach mei-
ner Ausbildung zur Erzieherin und zur Fachwirtin 
in Organisation und Führung im Sozialwesen, 
konnte ich meine Fähigkeiten und Kompetenzen 
kontinuierlich ausbauen. Verknüpft mit der Pra-
xis, konnte ich durch die vielfältigen Aufgaben, in 
großen und kleinen, altbewährten und innovati-
ven Kinderhäusern mit Kleinstkindern, Kinder-  
gartenkindern, Schulkindern und auch behinderten Kindern unterschiedlichster 
kultureller Herkunft, viele Erfahrungen sammeln. Nach diesen 11 Jahren arbeitete 
ich in den vergangenen drei Jahren als Leitung einer Kindertagesstätte mit 75 Fami-
lien und konnte somit meine Führungskenntnisse und Kompetenzen erweitern.  
Diese vielen Erfahrungen möchte ich jetzt, in meiner Position als Leitung, in der 
katholischen Kindertagesstätte Maximilian Kolbe einbringen und mit den Kindern, 
den Eltern, dem Team, dem Träger und Ihnen, der Gemeinde, teilen. Ich freue mich 
auf viele neue Erfahrungen, Erlebnisse und Begegnungen.  
Herzliche Grüße - Marion Fischer 

 

Und noch ein Abschied – Frau Martelli wird uns leider zum 30.9. 
verlassen 
 
Nach fünf Jahren in unserer Pfarrgemeinde wird uns unsere sehr geschätzte 
Pfarrsekretärin Frau Martelli leider verlassen. Die vom Dekanat angestrebten 
Veränderungen in der Arbeitsstruktur der Pfarrsekretariate hat Frau Martelli zu 
unserem Bedauern bewogen, sich eine neue Stelle zu suchen. Gleichzeitig ist ihre 
neue Stelle (im öffentlichen Dienst) verkehrsmäßig deutlich günstiger. Wir bedauern 
diesen Abschied außerordentlich, und Frau Martelli fällt auch der Abschied von 
unserer Gemeinde und der ihr lieb gewordenen Arbeit schwer.  
Frau Martelli hat es durch ihre sehr freundliche Art und ihr echtes und aufrichtiges 
Interesse an den Menschen und ihren Schicksalen geschafft, dass unser Pfarrbüro 
eine gute und sehr geschätzte Anlaufstelle für viele Menschen blieb. 
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AUS DEM LEBEN DER GEMEINDE MAXIMILIAN KOLBE 
 

 
Vor fünf Jahren trat Frau Martelli in die großen Fußstapfen von Frau Schmucker und 
hat mit ihrer hohen Fachkenntnis, ihrer großen Bereitschaft, Neues zu lernen, und 
ihrer Sorgfalt, aber auch durch ihre sehr angenehme menschliche Art diese Lücke 
bestens gefüllt. Wir sind Frau Martelli zu großem Dank verpflichtet und werden sie 
noch im Gottesdienst im September verabschieden.  
Die Stelle der Pfarrsekretärin im Umfang von 50% wurde von uns bereits neu ausge-
schrieben. Wir hoffen, noch vor Beginn der Sommerferien, eine gute Nachfolgerin 
bzw. einen guten Nachfolger zu finden. 
 
Elisabeth Schick-Ebert 

2. Vors. KGR Maximilian Kobe 

 
Urlaub / Ferien:  
Das Pfarrbüro ist wegen Urlaub geschlossen:vom 17.08.-31.08.2016 
Das Gemeindezentrum ist geschlossen: vom 01.08.-10.09.2016 
Die Kita Maximilian Kolbe ist geschlossen: 15.08.-02.09.2016 
 

KONTAKTE 
 

Kath. Pfarramt Maximilian Kolbe  
Holderbuschweg 29, 70563 Stuttgart 

Telefon: 722 48 88-0, Telefax: 722 48 88-20  
KathPfarramt.Vaihingen@drs.de  
www.maximiliankolbe-s-vaihingen.drs.de  

Pfarrbüro Pfarramtssekretärin Daniela Martelli Telefon 722 48 88-0 

2. Vorsitzende KGR  Elisabeth Schick-Ebert Telefon 489 46 66 

Gemeindezentrum Ewa Bogucka  Telefon 677 04 05 
KITA Maximilian KolbeHolderbuschw.29, KathKindergarten.Vaihingen@kiga.drs.de 

Leiterin: Marion Fischer  Telefon 722 48 88-12 

Nachbarschaftshilfe    
Heike Mecke-Schene (Einsatzleitung) Telefon 0152 09 25 31 94 

oder übers Pfarrbüro Maximilian Kolbe 0711 722 48 88-0 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:    
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
9.00-12.00 9.00-12.00 9.00-12.00 13.00-17.30 geschlossen  
Bankverbindung Kirchengemeinde Maximilian Kolbe: BW-Bank  
IBAN DE05 6005 0101 0002 953131 BIC: SOLADEST 600  
Stiftung Maximilian Kolbe Bankverbindung: Liga Bank eG  
IBAN DE92 7509 0300 0106 4011 63 BIC: GENODEF1M05 (Regensburg) 
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AUS DEM LEBEN DER GEMEINDE MARIA KÖNIGIN DES FRIEDE NS 

 
Wir danken für Ihre Spenden 

 
Kollekte f. kirchl. Berufe 75,85 €

Renovabis 126,90 €

Klingelbeutel April – Juni 1066,53 €

Spenden Gemeindebrief 520,00 €
 
 
 
Seniorennachmittage in Büsnau – Termine 
 
Katholische Gemeinde  
18.8. 15.00 Uhr – Nette Sprüche, Sprichwörter und Redewendungen mit 

Uta Grunikiewicz – Es gibt leckere Überraschungen!  
15.09.  12.30 Uhr - Ausflug zum Schloss Glatt 

 
Die Seniorennachmittage finden wieder im kath. Gemeindesaal statt! 

 
Evangelische Gemeinde 
04.08.  15.00 Uhr – Spaziergang in die Umgebung  
01.9. 15.00 Uhr – „Wie hoch sind die Berge“ bei Emil Nolde und seinen 

früheren Bergbildern mit Dieter Nagel 
 
 

 

Gedenkgottesdienste 
 
18.08./22.09.:  Hans Grohm 

 

Ferien – Urlaub 
 
Das Pfarrbüro ist vom 22. August bis 9. September geschlossen. 
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AUS DEM LEBEN DER GEMEINDE MARIA KÖNIGIN DES FRIEDE NS 
 
Ausflug zum Schloss Glatt und zu einer Schinkenräucherei am 

Donnerstag, den 15. September 2016 
 
Der Bus fährt uns zum hübschen Wasserschloss Glatt. Dort haben wir eine 
Führung und schauen uns die Kapelle, die historischen Gebäude an und 
werfen einen Blick in die Kunstsammlung. Anschließend ist Kaffeezeit 
angesagt, draußen im Schlosshof oder in den einladend eingerichteten 
Räumen des Cafés. Vielleicht probieren wir ein Stück der "berühmten" 
Riesentorte? Im zweiten Teil unsres Ausfluges geht es weiter zu einer 
Schinkenräucherei. Auch dort werden wir eine Führung haben und den 
Betrieb besichtigen - inklusive Verkostung;  
Einkauf ist möglich. Wir hoffen, dass wir dieses Mal einen Schönwetterausflug 
haben werden und den Schlosspark bei freundlichem Herbstwetter genießen 
können.  
Abfahrt: 12.30 Uhr in Büsnau Katholische Kirche mit Bus der Fa. Reble 
Ankunft: gegen 19 Uhr  
Kosten für Teilnehmer des Seniorenclubs: 17 €. Für Nichtteilnehmer kostet es 
19,50 €.  
Anmeldung: Uta Grunikiewicz Tel. 68 30 23 oder im Pfarrbüro Tel. 68 15 96 
 
 
Ökumenisches Oktoberseminar 2016 
 
Indonesien – mehr als ein Touristenparadies  
Wir sind eingeladen, an zwei Abenden und bei einer Führung im Lindenmuse-
um, uns näher mit dem Land Indonesien zu beschäftigen. Bali ist schon seit 
längerem ein Touristenmagnet, aber auch andere Inseln des großen Archi-
pels werden immer beliebter bei den Reiseanbietern, denn Asien scheint 
gerade „in“ zu sein! Wir meinen, dass Indonesien mehr als ein Touristenpara-
dies ist. Wie in jedem Jahr wird ein ökumenischer Gottesdienst das Thema 
unter einem besonderen Blickwinkel abschließend beleuchten.  
TERMINE  
Vorträge: Mittwoch, 5.10. und am Mittwoch 26.10, jeweils um 20.00 Uhr im 
Gemeindesaal, Kaindlstr. 2  
Führung im Lindenmuseum: Donnerstag, 27.10, nachmittags (genaue Zeit 
wird noch bekannt gegeben)  
Ökum. Gottesdienst: Sonntag, 30.10. in der evang. Versöhnungskirche 
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AUS DEM LEBEN DER GEMEINDE MARIA KÖNIGIN DES FRIEDE NS 
 
 

 

Nachlese unseres Busausflugs zur Landesgartenschau in 
Öhringen im Juni 
 
Wettermäßig galt das Motto: Man muss es nehmen, so wie es kommt. Sehr 
einladend war das Wetter nicht, als wir uns auf den Weg zur 
Landesgartenschau machten. Erst am Nachmittag konnten wir ohne Schirm 
durch den Park laufen und uns an den bunten und vielfältigen Blumen, 
duftenden Kräutern und an dem Duft der Rosen erfreuen. Das Wetter hatte 
ein Einsehen mit uns und das Kaffeetrinken in geselliger Runde konnte im 
Freien stattfinden. 
 
 
 
 
 
 

KONTAKTE 
 

Kath. Pfarramt St. Maria Königin des Friedens  
Büsnauer Straße 260, 70569 Stuttgart 

Telefon: 68 15 96, Telefax: 65 69 63 02,  
KathPfarramt.Buesnau@drs.de  
www.mariakoenigin-buesnau.drs.de 

 
Pfarrbüro Pfarramtssekretärin Monika Stachorski Telefon 68 15 96   

Zweiter Vorsitzender des Kirchengemeinderates     
Markus Wiedemann, Bärenseestraße 21 B Telefon 46 92 18 18  

Kindergarten St. Maria Königin des Friedens     
Kaindlstraße 4, maria_koenigin_des_friedens@kath-kiga.de    
Leiterin: Dorota Kania  Telefon 68 30 25  

Nachbarschaftshilfe      
Margret Roeder (Einsatzleitung)  Telefon 68 19 36   

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:      
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag  
9.00 - 11.30 geschlossen 15.30 - 18.00 geschlossen geschlossen   
Bankverbindung : BW Bank  IBAN DE16 6005 0101 0002 2246 57 
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PASTORALTEAM 
 
 
 

Leitender Pfarrer der Seelsorgeeinheit 
 
Pfarrer Stefan Ruf, Dürrlewangstraße 36, Telefon 74 51 91 71

E-Mail: ruf@kath-kirche-vaihingen.de   

Pastorale Mitarbeiter in der Seelsorgeeinheit  

Pastoralreferntin Eva-Maria Weber Telefon 13359-15

E-Mail: weber@kath-kirche-vaihingen.de   

Pater Carlo Marzoli (zuständig für ital. Gemeinde) Telefon 66 48 38 23

cristore.cm@hotmail.com   

Gemeindereferentin Maria Di Miero Telefon 0162-74 97 227

E-Mail: mariadimiero@web.de Telefon 78 28 46 51

Kath. Sozialstation Stuttgart-Filder   
Fanny-Leicht-Straße 27 Telefon 782 40 98 20

Kath. Waldheim Schmellbachtal   
Leinfelden-Oberaichen Telefon 754 57 94

Sonntagsbereitschaft der Krankenhausseelsorge  
Abrufbar Samstag 12 Uhr bis Sonntag 24 Uhr unter Telefon 0171 / 497 89 15 
 
 
 
 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 12.09.2016  
Druck: Druckerei Paul Schürrle, Stuttgart 
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